
18. Dezember 1989: Start der Weihnachtsserie «Laura und Luis»

An diesem Montag beginnt die Ausstrahlung der sechsteiligen Weihnachtsserie «Laura und 
Luis». Die Koproduktion von ZDF, ORF, SRG und Antenne 2 greift ein aktuelles Problem auf: 
Geschildert wird das Schicksal von Kindern, die von eiskalten Verbrechern zu Dieben 
ausgebildet und ausgebeutet werden. Das Drehbuch schrieb Justus Pfaue nach seiner 
gleichnamigen Romanvorlage. Regie führt Frank Strecker.

Serienstar Patrick Bach spielt diesmal einen jungen Theologiestudenten, der nach Mailand 
fährt und dort von Kindern ausgeraubt wird. Er weiss nicht, dass die kleinen Trickdiebe von 
Erwachsenen für Bettelei, Raub und Diebstähle ausgebildet worden sind und von ihnen 
ausgebeutet werden. «Der kleine Priester» – wie ihn die Kinder nennen – versucht, Laura 
(Coco Winkelmann) und Luis (Jan Andres) zu helfen. Nach und nach gelingt es ihm, die 
Hintergründe auszuleuchten.

«Tatsache ist», sagt Autor Justus Pfaue, «dass in Europa viele hundert Kinder von 
gewissenlosen Ganoven zu Dieben ausgebildet und dann auf Tour geschickt werden. Kinder 
sind strafunmündig, die Hehler verstecken sich hinter ihnen. Wenn die KInder erwischt 
werden, kennen sie nicht einmal die richtigen Namen ihrer Ausbeuter. Oft stiehlt man diese 
Kinder schon im frühesten Alter – sie erinnern sich später (wie Laura und Luis) nicht mehr an 
ihre Eltern.» Auf diesem Hintergrund hat Pfaue seine Geschichte angesiedelt. Die Figuren 
selber und die Handlung sind jedoch frei erfunden.
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